
WIESBADEN

Männer am Bahnhof
attackiert und ausgeraubt
Ein 39-jähriger Mann ist in der
Nacht zu Mittwoch Opfer eines
Raubüberfalles geworden. Wenige
Minuten nach dem Überfall ist in
der Nähe ein 31-Jähriger Opfer ei-
ner gefährlichen Körperverletzung
geworden, berichtet die Polizei.
Der 39-Jährige saß am Bussteig
B auf einer Bank, als sich eine
Gruppe junger Leute zu ihm setzte.
Plötzlich schlug einer der Männer
auf ihn ein. Ein anderer durch-
suchte seine Kleidung. Die Jugend-
lichen flüchteten mit demMobilte-
lefon und der Geldbörse des Man-
nes. Wenige Minuten später wurde
ein 31-jähriger Mann auf dem
Bahnhofsvorplatz ebenfalls von ei-
ner Gruppe junger Leute attackiert.
Die Polizei nahm zwei mutmaßli-
che Beteiligte im Alter von 17 und
19 Jahren fest. Ob sie auch am
Überfall auf den 39-Jährigen betei-
ligt waren, wird ermittelt. Hinwei-
se: 0611/3450. diu

Fußgänger
angefahren und verletzt
Ein 50-jähriger Fußgänger ist bei
einem Zusammenstoß mit einem
Auto verletzt worden, berichtete
die Polizei. Der Mann wollte am
Dienstag die Fußgängerampel der
Frankfurter Straße in Höhe der
Wilhelmstraße zu überqueren.
Ein 23-Jähriger bog von der Wil-
helmstraße aus nach links in die
Frankfurter Straße ab, obwohl das
dort untersagt ist. Der Autofahrer
erfasste den 50-Jährigen, der da-
bei verletzt wurde. An dem Auto
entstand ein Schaden in Höhe
von rund 3000 Euro. diu

Drehen wie Filmprofis
Zehn Schülerinnen und Schüler im Alter zwi-
schen zehn und 13 Jahren haben am Mittwoch im
Schelmengraben einen Kurzfilm zum Thema „ei-
genartig“ gedreht. Filmemacher Olaf Herrmann
unterstützte die Jugendlichen. Bevor gedreht wer-
den konnte, mussten aber erst einmal Ideen ge-
sammelt werden. Aus den Ideen wurde schließ-

lich ein Drehkonzept. Der Osterferienkurs „film-
reif“ für Zehn- bis 13-Jährige wird vom Medien-
zentrum angeboten. Der Workshop für die 14- bis
17-Jährigen findet in den Sommerferien statt. In
der Vergangenheit wurden mehrere Filme, die im
Rahmen von „filmreif“ entstanden sind, ausge-
zeichnet. DIU/BILD: ROLF OESER
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Trickdiebstahl im
Blumengeschäft
HATTERSHEIM. Eine Mitarbeiterin
eines Blumengeschäftes in Hat-
tersheim ist am Dienstag Opfer
von Trickdieben geworden. Nach
Angaben der Polizei war die Frau
von zwei jungen Männern in ein
Verkaufsgespräch verwickelt wor-
den. Eine dritte Person entwende-
te unbemerkt das hochwertige
Mobiltelefon der Angestellten von
der Ladentheke. Hinweise werden
unter der Nummer 06192/20790
entgegengenommen. diu

Parkautomat
aufgebrochen
HOFHEIM. Auf dem Parkdeck in der
Hattersheimer Straße ist ein Park-
automat aufgebrochen worden,
berichtete die Polizei. Unbekann-
te haben mit einem Hebelwerk-
zeug die beiden Klappen des Au-
tomaten aufgehebelt und das Bar-
geld gestohlen. Wie hoch die Beu-
te ist, steht derzeit noch nicht fest.
Der Schaden wird auf rund 600
Euro geschätzt. diu

Diesel aus
Baggern abgezapft
HATTERSHEIM. Dieseldiebe haben
zwischen Donnerstagabend und
Dienstagmorgen aus zwei Bag-
gern, die auf einer Baustelle in der
Voltastraße in Hattersheim abge-
stellt waren, je rund 650 Liter
Diesel abgezapft. Nach Angaben
der Polizei entstand ein Schaden
in Höhe von mindestens 1100
Euro. Zeugen werden gebeten,
sich unter der Telefonnummer
06192/20790 zu melden. diu

Einbrecher zerstören
Gartendekoration
BAD SODEN. Wie die Polizei am
Mittwoch berichtete, sind in den
vergangenen Wochen zwei Gar-
tenhäuser einer Gartenkolonie im
Bereich der Königsteiner Straße
aufgebrochen worden. Die Ein-
brecher suchten nicht nur nach
Beute, sondern zerschlugen auch
Gartendekoration. Sie ließen zwei
Flaschen Alkohol und eine elek-
trische Gartenschere mitgehen.
Die Schadenshöhe liegt bei rund
1000 Euro. diu
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Chance für Stadtkultur
Endspurt zur Wahl des Beirats / Unterlagen online anfordern

Noch gut eine Woche können
die Wiesbadenerinnen und
Wiesbadener ihre Stimme für
die Mitglieder des neuen Kul-
turbeirats abgeben. Darauf
weist die Stadtverwaltung hin.
Seit dem 5. März wurden rund
5000 Briefwahlunterlagen nach
schriftlicher Aufforderung ver-
schickt. Die Unterlagen können
noch bis zum 10. April, 12 Uhr,
online angefordert werden.

Bis 13. April, 16 Uhr, gibt es
die Möglichkeit die Wahlunter-
lagen direkt im Wahlamt, Fried-
richstraße 16, in der Zeit von 8
bis 16 Uhr auszufüllen. Es wird
darauf hingewiesen, dass für
das rechtzeitige Vorliegen der
ausgefüllten Briefwahlunterla-
gen die Wählerinnen und Wäh-
ler eigenständig Sorge tragen
müssen. Kulturdezernent Axel
Imholz (SPD) sagt, er sei erfreut

über die bisherige Wahlbeteili-
gung. „Ich gebe ehrlich zu, dass
wir damit nicht gerechnet ha-
ben. Immerhin ist es das erste
Mal, dass die Möglichkeit be-
steht, einen Kulturbeirat zu
wählen. Da muss die Bekannt-
heit erst gesteigert werden. Um-
so schöner, dass sich so viele
Menschen in Wiesbaden dafür
interessieren.“

Schon die Anzahl der Kan-
didatinnen und Kandidaten, die
sich für den Kulturbeirat zur
Wahl gestellt hatten, sei deut-
lich höher gewesen als erwar-
tet. „Das zeigt, dass die Einrich-
tung eines solchen Gremiums
genau der richtige Weg war.“
Die öffentliche Stimmenaus-
zählung findet am 17. April ab
12 Uhr im Kulturforum statt.
Ein Team von gut 50 Freiwilli-
gen wird nach Anweisung von

Wahlamtsleiter Rüdiger Wolf
die Stimmen in den acht Kate-
gorien auszählen. Das vorläufi-
ge Ergebnis wird zeitnah be-
kanntgegeben. Die offizielle
Feststellung des Wahlergebnis-
ses wird am 24. April erfolgen.

„Unser Ziel war es, mög-
lichst viele Menschen für die
Idee des Kulturbeirates zu be-
geistern. Ich glaube, dass uns
das gelungen ist. Mit dem Kul-
turbeirat verbindet sich die tolle
Chance auf eine bisher noch
nicht da gewesene Art und Wei-
se die Kulturlandschaft in unse-
rer Stadt mitzugestalten“, sagt
Imholz.

Die Wahlunterlagen gibt es unter
www.wiesbaden.de/kulturbeirat.
Sie können auch per E-Mail an
kulturbeirat@wiesbaden.de
angefordert werden.

Alternative Lastenrad
Ausstellung im Kulturpark Schlachthof

Am Donnerstag, 5. April, ab
19.30 Uhr wird im Kulturpark
am Schlachthof die „LASTENpa-
RADe“ des Kreisverbandes
Wiesbaden des Allgemeinen
Deutschen Fahrrad-Clubs
(ADFC) stattfinden. Präsentiert
werden Lastenräder, die von Pri-
vatleuten genutzt werden.

Die Besitzer erklären, wel-
che Vorteile die Räder haben,
Probefahrt inklusive. Eingeladen
sind auch alle Tandemfahrer
und Fahrradfahrer, die mit ei-
nem Anhänger unterwegs sind.
Lastenräder seien die ideale und
zeitgemäße Alternative zum Au-

to, schreibt der ADFC in einer
Mitteilung – gerade in Zeiten, in
denen über Fahrverbote nachge-
dacht werde. Vor allem bei kur-
zen Strecken und in Städten mit
schwieriger Parkplatzsituation
könnten die meisten Strecken
mit dem Rad gefahren werden.

Lastenräder hätten in
Deutschland noch Seltenheits-
wert, dabei sei das Potenzial
groß. Einkäufe könnten ohne
Parkplatzstress erledigt werden,
Cargo-Bikes könnten Lieferket-
ten ergänzen. Der ADFC strebt
für Wiesbaden ein Verleihsystem
für Lastenräder an. diu

TERMINE
Russische Lebensart Ein litera-
risch-musikalischer Abend mit
Ella Schwarzkopf und Alexandre
Bytchkov unter dem Motto „Rus-
sisches Roulette am Rhein“ be-
ginnt am Freitag, 6. April, um
19.30 Uhr in der Reduit, Am
Rheinufer, in Kastel. Karten kos-
ten vor Ort zwölf Euro.

Filme im Schloss Am Freitag, 6.
April, um 20 Uhr wird in der FBW
– Deutsche Film- und Medienbe-
wertung, Schloss Biebrich, der
preisgekrönten Gangsterfilm
„Good Time“ gezeigt. Karten zum
Preis von fünf Euro sind an der
Abendkasse und im Vorverkauf
werktags ab 16 Uhr in der Gast-
stätte „Ludwig“, Wagemannstra-
ße 33-35, erhältlich. Vorbestel-
lungen: 0611 /840766 oder per E-
Mail: info@filme-im-schloss.de.

Wolfstage in der Fasanerie In der
Fasanerie, Wilfried-Ries-Straße
22, findet in der Reihe „Natur-Er-
leben“ am Samstag, 7. April, und
am Sonntag, 8. April, von jeweils
11 bis 17 Uhr die Veranstaltung
„Wolfstage in der Fasanerie“ statt.
An den beiden Tagen dreht sich
alles um Wölfe. Es gibt Aktionen
für Kinder und einen Vortrag.
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